
prinzipiell diskutieren, sondern auch in 
seinem Produktionsbereich für die politi
sche Auseinandersetzung sorgen.

Ein Parteileitungsmitglied schilderte in 
der Mitgliederversammlung, wie die Par
teigruppe Lehrwerkstatt in die politische 
Offensive gegangen ist und die Ausein
andersetzung mit den Lehrausbildern, und 
mit den Lehrlingen führt. Dieser Genosse 
sprach so, als wären die Erfolge in der 
Lehrwerkstatt ausschließlich auf sein 
Konto Zu buchen bzw. das Ergebnis guter 
Arbeit der Parteigruppe. Ein anderes 
Parteimitglied hatte zu diesem Diskus
sionsbeitrag Einwände. Er forderte das ( 
Parteileitungsmitglied auf, Farbe zu be-' 
kennen, weil das von ihm geschilderte 
Beispiel doch nicht auf seine Aktivität, 
sondern auf die Anstrengungen der Ge
nossen der Kreisleitung zurückzuführen 
ist. Er halte es für eines Parteimitgliedes 
unwürdig, sagte er, sich mit unverdien
ten Lorbeeren zu schmücken. Das Partei- 
leitungsmitglied mußte erneut in der Mit
gliederversammlung sprechen und selbst
kritisch bekennen, daß die Erfolge nicht 
sein Verdienst sind. Er selbst habe aber 
für seine persönliche politische Arbeit

Schlußfolgerungen gezogen und gelernt, 
wie man in die Offensive geht.

Einigen Parteimitgliedern paßte diese 
kritische Auseinandersetzung in der Mit
gliederversammlung nicht. Sie beklagten 
sich nach der Mitgliederversammlung 
darüber, daß die Auseinandersetzungen 
„zu hart“ gewesen seien. Das bewies, daß 
ein geringer Teil der Mitglieder nicht 
verstanden hatte, worum es in der Par
teiversammlung ging, nämlich um die Er
ziehung der Parteimitglieder zu stand
haften Kämpfern für die Sache des So
zialismus. Daher wurden die Auseinan
dersetzungen in den Parteigruppen und 
in persönlichen Aussprachen fortgeführt.

Die wenigen Wochen angespannter Ar
beit im VEB Secura haben dazu geführt, 
daß viele Genossen ihre Verantwortung 
besser erkennen. Es gibt Ansätze zur Ver

besserung der Leitungstätigkeit. Die poli
tische Massenarbeit wurde verstärkt. Die 
Wirtschaftsfunktionäre stellen Überlegun
gen an, wie die Planschulden aufgeholt 
werden können und wie der Kampf um 
eine wesentlich höhere Qualität der Er
zeugnisse geführt werden muß.

Die Genossen und Kollegen der Abteilung TK des VEB Starkstromanlagenbau teilten 
dem Vorsizenden des Staatsrates, Genossen Walter Ulbricht, in einem Brief ihre her
vorragenden V erpfUchtungen zur besseren Vorbereitung der Produktion mit
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